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Haushalt 2020;  
Weiterführung des Fahrrad-Leasings für Beamte und Gewährung von Zuschüssen 
zum Fahrradkauf für Beschäftigte des Landkreises Reutlingen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Landkreis Reutlingen führt das Modell zum Fahrrad-Leasing für Beamte fort. Als 

Arbeitgeber wird vom Landkreis Reutlingen ein monatlicher Beitrag zu notwendigen Ver-
sicherungen in Höhe von 8,50 EUR pro Monat für die Dauer von 36 Monaten übernom-
men, d. h. insgesamt 306,00 EUR.  

 
2. Tariflich Beschäftigte des Landkreises Reutlingen erhalten weiterhin einen einmaligen 

Zuschuss zum Fahrradkauf in Höhe von netto 300,00 EUR.  
 
3. Die beiden Modelle werden auch in den kommenden Jahren fortgeführt unter dem Vor-

behalt der Bereitstellung der Haushaltsmittel. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 

Gesamtaufwand/ 
Gesamtinvestition:  25.000,00 EUR 

Anteil Landkreis:  
                                           25.000,00 EUR 

Teilhaushalt: Produktgröße 11.21 
 

im Haushaltsplanentwurf 2020 
veranschlagte Haushaltsmittel 25.000,00 EUR  

jährlicher Folgeaufwand:                                                                               25.000,00 EUR 

 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
Das Landratsamt bietet seinen Mitarbeitern 2 verschiedene Modelle zum Job-Rad an. Für 
Beamte gibt es das Dienstrad-Leasing über eine Laufzeit von 3 Jahren. Für Beschäftigte wird 
ein Zuschuss zum Fahrradkauf gewährt. Gefördert werden Fahrräder, eBikes und Pedelecs. 
 
Die beiden Modelle sind ein Baustein zur Steigerung der Arbeitgeberattraktivität. 
 
Aufgrund der sehr erfolgreichen Testphase im Jahr 2019 sollen diese beiden Modelle auch in 
Zukunft fortgeführt werden. 
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II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
In der öffentlichen Kreistagssitzung am 19.12.2018 wurde die Einführung des Fahrrad-
Leasings für Beamte und die Gewährung von Zuschüssen zum Fahrradkauf für Beschäftigte 
für das Jahr 2019, mit einer Laufzeit von einem Jahr, beschlossen (KT-Drucksache Nr. 
 IX-0595). Zum zielgerichteten Einsatz der Haushaltsmittel wurden Richtlinien erstellt.  
 
Die Resonanz auf den Zuschuss war sehr hoch. Nach dem ersten Tag lagen bereits 11 An-
träge vor. Die Mittel in Höhe von 18.000,00 EUR waren bereits nach einer Woche komplett 
reserviert. Insgesamt konnte 26 Anträgen entsprochen werden. 15 Anträgen konnte nicht 
entsprochen werden, obwohl sie förderfähig gewesen wären. 
 
Die Testphase im Jahr 2019 war ein voller Erfolg und wurde sehr gut angenommen. Es gibt 
dazu auch im Nachhinein viele Anfragen. Die Hoffnung vieler Mitarbeiter ist, dass auch in 
den kommenden Jahren der Fahrradkauf-Zuschuss bzw. das -Leasing angeboten werden. 
 
Das Landratsamt Reutlingen hat durch diese Modelle ein Alleinstellungsmerkmal. Dies wird 
auch von der Öffentlichkeit wahrgenommen. Es gab schon mehrere Anfragen von anderen 
Landkreisen, Städten und Gemeinden zu den Modellen. Außerdem dienen die Modelle dem 
Landkreis dazu, die Attraktivität als Arbeitgeber zu steigern, die Gesundheit der Mitarbeiter 
durch Bewegung zu fördern und leisten einen Beitrag zur Luftverbesserung und Entspan-
nung der Parksituation in der Innenstadt durch eine geringere Nutzung des Autos. 
 
Damit eine größere Anzahl an Mitarbeitern erreicht werden kann und auch die dargestellten 
positiven Effekte weiter wirken können schlägt die Verwaltung vor, dass auch für die kom-
menden Jahre Haushaltsmittel eingestellt werden. 
 
Die Modelle zum Fahrrad-Leasing für Beamte und zum Fahrradkauf-Zuschuss für Beschäf-
tigte sollen, wie im Jahr 2019 eingeführt, fortgesetzt werden. 
 
Um die Aufwendungen des Landkreises für Beamte und Beschäftigte ähnlich zu gestalten, 
übernimmt der Landkreis notwendige Versicherungsbeiträge in Höhe von 8,50 EUR pro Mo-
nat. Bezogen auf eine Leasingdauer von 36 Monaten ergibt sich eine Belastung für den 
Landkreis in Höhe von insgesamt 306,00 EUR. Es wird weiterhin von 20 Beamten pro Jahr 
ausgegangen. Aus den Versicherungsprämien in Höhe von 8,50 EUR pro Monat ergibt sich 
eine jährliche Belastung für den Landkreis von 2.040,00 EUR für die Dauer von 3 Jahren.  
 
Die Beschäftigten sollen weiterhin netto 300,00 EUR Zuschuss erhalten. Der Arbeitge-
beraufwand beläuft sich je nach Entgelt und den persönlichen Besteuerungsmerkmalen auf 
durchschnittlich jeweils 700,00 EUR bis 800,00 EUR.  
 
Aufgrund der anhaltenden Anfragen ist von einer weiterhin großen Nachfrage auszugehen. 
Bei einem Gesamtansatz von 25.000,00 EUR könnten neben Zuschüssen zu Versicherun-
gen für 20 Beamte ca. 32 Beschäftigte einen einmaligen Zuschuss in genannter Höhe erhal-
ten. 
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